
 
 

Liebe Freundinnen und Freunde, 

Liebe Interessierte,  
 

in der nächsten Sitzung des Hayek-Kreises beschäftigen wir uns mit dem Thema 
 

„Wissenschaftlich fundierte Politikkonzeptionen und deutsche Medien“ 

mit Dr. Karen Horn  

(Leiterin des Hauptstadtbüros des Instituts der Deutschen Wirtschaft und  

ehemalige Wirtschaftsredakteurin der Frankfurter Allgemeinen Zeitung).  
 

Während von wissenschaftlicher Seite Antworten auf zahlreiche wirtschaftspolitische Probleme der 

heutigen Zeit vorliegen, so schlagen sich diese nur selten in der deutschen Medienlandschaft nieder. 

Der Wirtschafts- und Politikjournalismus verharrt, nicht zuletzt aufgrund des knappen Zeitbudgets im 

Redaktionsalltag, häufig in seiner kommunikativen Selbstbezüglichkeit. Auf eine Berichterstattung 

über wissenschaftlich fundierte Politikkonzeptionen wird oftmals zugunsten einer ausschließlichen 

Darstellung der Vorschläge der Parteien verzichtet. Dass es sich bei diesen zum Teil sehr ähnlichen 

Politikansätzen längst nicht um alle möglichen wie sinnvollen Konzepte politischer Gestaltung handelt, 

gerät so aus dem Blickfeld der Öffentlichkeit. 

Ziel der Veranstaltung ist es zu erörtern, warum wissenschaftlich fundierte Politikkonzeptionen in 

den Deutschen Medien so schwach vertreten sind und welche Möglichkeiten bestehen, die 

Informationsbasis der Bürger spürbar zu verbreitern.  

Hierzu laden wir herzlich zur Sitzung am Montag, den 09. Juni 2008 um 19:30 Uhr im 

Wissenschaftszentrum Berlin (WZB), Reichpietschufer 50, 10785 Berlin ein. Um Rückantwort bis 

zum 04. Juni 2008 wird gebeten. 

Wir wünschen weiterhin eine ertragreiche Woche und verbleiben mit besten Grüßen 

 

Markus Rosenthal        Dr. Tobias Thomas 

     (Präsident)             (Vorsitzender) 
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